
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

 

BewerberInnen um diesen Dienstposten müssen die im § 17 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) enthaltenen allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen sowie 

die in den §§ 1 und 4 Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-Dienstgesetz angeführten fachlichen 

Anstellungserfordernisse erfüllen. Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden 

Unterlagen (Urkunden, Lebenslauf, Zeugnisse u. dgl.), bis spätestens  

Freitag, 10. Mai 2024, 12.00 Uhr beim Gemeindeamt Diersbach einzubringen. 
 

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetzes 2002 i.d.g.F. 
 

Vorstellungsgespräche beim Gemeindeamt Diersbach sind vorgesehen. Nähere Auskünfte erteilt 

Ihnen gerne das Gemeindeamt Diersbach (Amtsleiter Hubert Pichler, Tel.-Nr.: 07719/72 05-15). 

Die Gemeinde Diersbach schreibt gema ß § 8 ff. Oö . Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 

in Verbindung mit dem Oö . Kinderbildungs- und betreuungs-Dienstgesetz i.d.g.F. die 

Vertragsbedienstetenstelle 

einer pädagogischen Fachkraft für Integration 

im Kindergarten der Gemeinde Diersbach ö ffentlich zu Besetzung aus. 

Dienstbeginn:  Sept. 2024 

Beschäftigungsausmaß:  ca. 20 Wöchenstunden 

Entlohnung:   KBP Einstiegsgehalt bei Völlbescha ftigung € 3.209,30 bruttö (Vördienstzeiten werden

               entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen beru cksichtigt) 

Dauer des Dienstverhältnisses:  befristet fu r die Dauer der Integratiön. 

Aufnahmevoraussetzungen: 

 Es gelten die fachlichen Anstellungserfördernisse laut Oö . Kinderbetreuungs-

Dienstrechtsa nderungsgesetz 2014 (Ausbildung, persö nliche, insbesöndere gesundheitliche 

und fachliche Eignung gem. Oö . Kindergarten- und Hörte-Dienstgesetz). 

 Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen, söwie zu Fört- und Weiterbildung 

 Pa dagögisches Geschick im Umgang mit Kindern 

 

Aufgabengebiet: 

Spezielle Fö rderung der Integratiönskinder durch Anleiten und Unterstu tzen in der Bewa ltigung der 

Alltagsröutine und die prözessbegleitende Zusammenarbeit in der Gruppe, entsprechend dem 

Handbuch fu r Integratiön (Land Oö .), in Absprache mit der gruppenfu hrenden Pa dagögin und der 

Fachberatung fu r Integratiön. 


